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Außergewöhnliches, aber auch Alltägliches aus vergangenen Epochen 
bietet das aktuelle Jahrbuch. Erfahren Sie, wo vor Jahrmillionen bis 
zu fünf Meter lange Panzerfische schwammen, welche Tricks römische 
Falschspieler beherrschten, warum die Königshalle Karls des Großen 
in Aachen anders aussah als bisher gedacht und wie aus Wasser so-
genannter Eifelmarmor wurde, der einst die Synagoge von Köln 
schmückte. Die Archäologie im Rheinland 2013 gibt Antworten auf 
diese und viele andere Fragen.

Wie frisch aus dem Wald
Millionen Jahre alte Pfl anzenreste aus dem Tagebau Garzweiler

Steingeräte in Hülle und Fülle 
Ein über 6000 Jahre alter Werkplatz in Titz-Jackerath

Meisterstück keltischer Kunst
Ein außergewöhnlicher Gürtelhaken aus Niederkassel

Zu nah am Wasser gebaut
Ein Erdrutsch am römischen Reiterlager Burginatium bei Kalkar

Ohne Brief, aber mit Siegel
Wertvolle Funde aus einer Latrine im Stift St. Gereon in Köln 

In Vergessenheit geraten
Eine Nachtscheinanlage des Zweiten Weltkrieges in Velbert
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Titelbild: Euskirchen-Großbüllesheim. Römischer Grabgarten aus dem 2. Jahrhundert. Foto: A. S.  
Mousavian/LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland (LVR-ABR). – Karte S. 9: K. Becker/LVR, 
Grundlage Geobasis NRW. – Rückseite (v.o.n.u.): Jüchen, Tagebau Garzweiler. 5–8 Mio. Jahre alter  
Kiefernzapfen. Foto: U. Lieven/RWE Power AG, Bergheim. – Titz-Jackerath. Felsgesteingerät aus einer 
jungsteinzeitlichen Siedlung. Foto: artemus GmbH, Köln. – Niederkassel. Keltischer Gürtelhaken mit 
Blattkrone. Foto: J. Vogel/LVR-LandesMuseum Bonn. – Kalkar. Geomagnetische Messungen zeigen die 
Strukturen des römischen Reiterlagers Burginatium. Magnetogramm: St. Bödecker/LVR-ABR, P. Henrich 
u. C. Michka, Grundlage Geobasis NRW. – Köln. Siegelstempel aus einer Latrine im Stiftsbereich von 
St. Gereon, frühes 14. Jahrhundert. Foto: A. Wegner/RGM/Rheinisches Bildarchiv. – Velbert-Rottberg. 
Südansicht des Leitbunkers der Krupp’schen Nachtscheinanlage aus dem Zweiten Weltkrieg. Foto: Dipl.-
Ing. Architekt J. J. Niedworok, Velbert. 
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